
Projekt „Himmel und Erde“ 

 

Als weiterer Aspekt zu einem umweltbewussten Umgang mit der Natur werden drei 

unterschiedliche Wochen mit „Thementagen“ innerhalb des Projekts „Himmel und 
Erde“ durchgeführt, die in einem Schulfest münden. Hier setzen wir uns mit 
unterschiedlichen Lebensmitteln und Erzeugnissen auseinander. 
 

Die Thementage umfassen folgende Bereiche. Die Jahrgänge 2, 3 und 4 beschäftigen 
sich intensiv jahrgangsintern oder jahrgangsübergreifend mit dem jeweiligen 

Thema, im Jahrgang 1 wird klassenintern gearbeitet. An eine Themenwoche schließt 
immer ein Schulfest an. 
 

Die Kartoffel:       Kartoffeln werden gepflanzt, während des Wachstums 
                               beobachtet und schließlich geerntet. Es wird im Herbst 

                               thematisch eine Woche zur Kartoffel gearbeitet. 

Apfel und Honig: Zur Apfelblüte werden Stationen zum Thema Apfel und 

                               Biene / Honig vor Ort bearbeitet. Im Herbst werden dann 
                               die Äpfel geerntet und im Sommer der Honig geschleudert. 

                               Es wird dann ferner thematisch eine Woche zu Äpfeln und 
                               zum Honig gearbeitet. 

Getreide:              Es werden unterschiedliche Getreidearten näher betrachtet 
                               sowie eine Mühle erkundet. Im Herbst wird eine Woche                   
                               thematisch zum Getreide gearbeitet. 
 

Durch diese Projekte und Thementage haben die Schülerinnen und Schüler am Ende 
von Jahrgang 4 einen vielseitigen Einblick in unterschiedliche Gegebenheiten der 

Natur erhalten. 

        Die erste Apfelernte                                    Die Scheeßeler Mühle 


